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Mesokosmen-Studien eignen sich besonders, um die Auswirkungen von Veränderungen im 
Meerwasser zu untersuchen, ohne dabei die Meeresumwelt zu beeinflussen. Durch die 
abgeschlossene Struktur der „Riesen-Reagenzgläser“ können die Bedingungen im enthaltenen 
Wasser kontrolliert verändert werden. Mesokosmen schließen natürliche Lebensgemeinschaften ein 
und sind während der Experimente den realen Umweltbedingungen ausgesetzt, so dass naturnahe 
Zustände simuliert werden können. Dies ist im Labor nicht möglich. 
 
Neben den Wissenschaftler:innen vom GEOMAR sind auch Forschende der Universität Bergen, der 
Christian-Albrechts-Universität zu 


